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5) Dieser Eintrag ist durchgestrichen.

AH 134, 413-418  -  Blatt 417v und 418 leer
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1630                                                              A

ABRECHNUNG1 ZWISCHEN [DEM LANDSCHREIBER-SUBSTITUT DER FREIEN
ÄMTER], URIEL [SEIWITT], UND DEM LANDSCHREIBER DASELBST,
[BEAT II.] ZURLAUBEN

"1629
was Herr Landtschryber Zur Louben mir by

Brieffen by verniger Rechnung schuldig
verpliben, Gibt andütung dieselb gestelte
schrifftliche Rechnung so Jme überliffert,
Namlich mir by Rest verpliben  72  gl. minder 10 ss

Mer so nit daryn gerechnet war wegen herren
Landtvogts [der Freien Ämter von 1625 bis
1627, Paul Ceberg] von Schwytz drinckgellt,
zweyer articklen halb wie Zletst Jnn be-
melter gelifferten vernigen Rechnung ver-
zeichnet, ungfar für all drey sachen   7  gl.

Wyter uffn nüws vernigen 1628ten Jars biss
wienachten brieff gemacht 203 von Jedem
10 ss thuot  50  gl. 30 ss

Jtem mer Jnn disem 1629ten Jar biss uff den
19ten ... [November] 1629 Brieff gemacht
Namlich 250 von Jedem 10 ss thut  62½ gl.

Jtem hat er von [Unter]vogt [Hans] Eppis-
sern zuo wollen minetwegen drinckgellt
empfangen   1  guoten gl.

Jtem wegen des uffschlagbrieffs Jaglj Gal-
lis oder Jaglj Hartman[n]s von Müsswangen
so mir vor 2 Jaren umb 6½ gl. Jngerechnet
gsin, und mir allein 38 bz. daran worden,
also manglet mir noch   3  gl. 26 ss

Er [Hartmann] Jst Jnn krieg Zogen, und hat
die Frow mit dem uffschlag trogen, dann
die underpfandt vorhin verhudlet hat etc.,
dann sy wil den brieff nit lösen Zeigt an
er nütz sy nüt

Jtem wegen der Müserin [=Müsser?] kouffbr.
umb ein Räbacher mag mir nit gelosst wer-
den davon sin söllen   2  gl.2

Jtem wegen Schlosses hilffigkon3 kouffbr.
uff Berment drinckgelt etc. nüt4

Jtem herren Landtvogts drinckgelt, und zuo
Esch [=Aesch] ein tag, die Lechen ghulf-
fen bereinigen etc.4
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Ouch für Bapyr diss Jar ungfar   5  gtgl.5

Mer wegen wyns Jm herpst 1629   4½ gl.__________ ________________________________

Suma was er mir sol vermög diss obstad thut 207  gl. 26 ss

was nun dargegen mir vernigen 1628ten und
diss hürigen 1629ten Jars geliffert und
bezallt volget hienach[:]

Erstlich ann übergebnen brieffen zuo hitz-
kilch  20  gl.

Mer zuo Bremgarten mir selbs Ann goldt ge-
ben  20  gl.
glych nach Liechtmess [=2. Februar] 1628

Mer uff 4 gandtbrieff noch 5 gl. an gellt
geben das es worden  10  gl.
Jnn sim huss [die Wälismühle in Bremgarten
gemeint] uff Letare [=2. April] 1628.

Mer an 2 brieffen, Bernhart höltschins
[=Höltschi] von Esch ussrichtungbrieff
gegen Bruoders dochter der ein, der ander
Conradt Zwinggis von Rychensee bekantnus
oder Rechnungbr. umb siner frouwen Ursula
Conradtin [=Konrad] guot von beeden brief-
fen 8 gl.
Jst aber Jme herren Landtschr. von minet-
wegen 1 gl. drinckgelt worden von Hans
Jagli Kochen [=Koch] von Sarmistorff, gath
diser gl. an den 8 gl. ab, Rest noch da-
rüber so mir an min Rechnung gwert Jst   7  gl.

Mer mir 6 Berment hüt geben, davon aber wi-
der 3 zu sinen brieffen brucht. Namlich
[obgenannten Unter]vogt Eppissers, Hans
Jagli kochen gülltbr. und sines bruoders
Buob kochen seligen fr. usskouffbr., also
gebürt mir noch 3 hüt zuzallen cost Jede
25 ss thuot   2  gl. minder  5 ss

Mer miner frouwen [Magdalena Jäger] zuo
Bremgarten geben 3 ducaten den 5ten oc-
tob. 1628 thund  10  gl.  5 ss

Mer zwen gandtbrieff zuo hitzk[irch]   2½ gl.
Mer Osswaldt Höltschis br. von Esch gegen

sin Schweher [Hans Hartmann] Jnn der
lüsch [=Lüsch]   3  gl. 10 ss

Mer an übergebnen brieffen zuo hitzkilch  21  gl. 20 ss
Mer von [Unter]vogt [im Amt Hitzkirch, Hans]

eichenmans [=Eichmann, von Gelfingen] ur-
theilbr.   2½ gl.

Mer von Andrees Zeyers [=Zeier, aus dem Amt
Hitzkirch] gandtbr.   1  gl. 10 ss

Mer von Jungen Runggers [=Rung, aus dem Amt
Hitzkirch] kundtschafft brieff   2  gl.

Mer von 2 gandtbr.   2½ gl.
Mer an übergebnen br. uff Oster Jarmarcht

[- Ostern feierte man 1629 am 15. April -]
nach abzug 1 gl. pottenlon gen Zug und
Bremgarten  23  gl. 20 ss
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Mer 2 gandtbrieff den 17ten Maij zuo Bremgarten
gesiglet   2½ gl.

Mer 2 gandtbrieff Michel Habermachers von Ri-
ckenbach zuo Hitzkilch gesiglet, der ein über
Adam Jennj [=Jenni] zuo Müsswangen der ander
über Runggers [=Rung] hoff zuo Stäfflingen
[=Stäfligen]   2½ gl. ...

Mer am Adam Langen [=Lang] by der Linden [aus
den Freien Ämtern] übergen umb ein brieff ge-
gen Obersten [Heinrich] Fleckenstein [dem
Gerichtsherrn der Herrschaft Heidegg]   4  gl.

Mer 3 unbesiglet gandtbr. wegen nüwen Landtvogts
[der Freien Ämter von 1629 bis 1631, Peter
Trinkler] sigel gemanglet 3 gut gl. empfangen   3  gl. 30 ss

Mer 1 gandtbr. des huses [=Kommende] hitzkilch
gegen Hans Lang g[e]n[ann]t Purlin zuo hemig-
ken [=Hämikon]   1  gl. 10 ss

Mer vom nüwen Kilchmeyer zuo Hitzkilch sol ich
empfachen   4  gl.__________ _________________________

Biss hiehar verrechnet summa 146  gl."

"Rest mir  61  gl. 26 ss
Gerechnet uff dato den 19ten Novemb[er] 1629:

Daran gwärt an Adam M ü l l e r [aus dem Amt Hitzkirch?]
ein uffschlagbrieff umb 400 gl.   8  gl.

Jtem hatt Er ingenomen von E s c h e r gandtbr. gägen
Rungg   1  gl. 10 ss

Jtem von Hanss Rasten [=R a s t, aus dem Amt Hitzkirch]
Reversbrieff gägen Tütschen huss [=Kommende Hitzkirch]   5
gl.

Jtem Jm gwärt an 5 gandtbrieff uff pfingsten Jahrmarcht
[- Pfingsten feierte man 1630 am 19. Mai -]   5  ggl.

Wytters An brieffen das es Jn S.a bringt  36  gl. 30 ss
Jtem ist syn Letste Rechnung bis uff den 19ten ... [Sep-

tember 1630?] gemacht Thuot was er Nüwes verdient  68
gl.  6 ss

Restiert Jm gehörig  93  gl.  2 ss"

1) Die ganze Abrechnung ist durchgestrichen.
2) Dieser Abschnitt ist noch zusätzlich durchgestrichen.
3) 1628/29 gelangte die Herrschaft Hilfikon durch Kauf von Aurelian Zurgil-

gen an Johann Lussi, s. Zurlaubiana AH 129/19 Anm. 1.
4) s. Anm. 2
5) Dieser Abschnitt ist zusätzlich durchgestrichen. Am linken Seitenrand

hat Zurlauben noch den Vermerk: "5 gl." hinzugesetzt.

Glossen von Beat II. Zurlauben  -  AH 134, 419 und 427
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